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 Kriens, 13. November 2017 
  
 

Projekt e-counting, Vernehmlassung 

Sehr geehrte Herr Regierungsrat 

Wir beziehen uns auf Ihre Einladung zur Abgabe einer Stellungnahme zur geplanten Verord-

nung über die über die elektronische Erfassung und Auszählung von Stimmzetteln bei Ab-

stimmungen. Wir danken Ihnen für die Möglichkeit, eine Stellungnahme abgeben zu dürfen.  

 

Bereits mit Schreiben vom 20. Februar 2017 hat sich unser Verband positiv zur geplanten 

Einführung von e-counting geäussert. An dieser Grundhaltung halten wir fest. Wir sind der 

Auffassung, dass es jeder Gemeinde überlassen werden muss, ob diese e-counting einset-

zen will oder nicht. Es darf auf keinen Fall passieren, dass die zeitlichen Vorgaben von Sei-

ten des Kantons für die Abgabe von Abstimmungsergebnissen so angesetzt werden, dass 

vor allem grössere Gemeinden gezwungen werden, inskünftig die Auszählung von Abstim-

mungen mittels e-counting vorzunehmen.  

 

Im Verordnungsentwurf ist in § 2 Abs. 1 vorgesehen, dass die Gemeinden in kommunalen 

Erlassen zu regeln haben, ob die elektronische Auszählung eingesetzt wird. Es ist für uns 

nicht einsichtig, weshalb diese Bestimmung aufgenommen wird. Unter kommunalen Erlass 

wird ein Gesetz im eigentlichen Sinn verstanden, was einem Reglement in der Kompetenz 

der Stimmberechtigten entspricht. Es muss aus unserer Sicht klar Sache der Exekutive sein, 

die elektronische Abstimmung anzuordnen. In diesem Sinne regen wir an, die Bestimmung 

so zu formulieren, als dass die Exekutiven diesen Entscheid zu fällen haben. Es handelt sich 

um eine rein operative Anordnung, welche keinesfalls ein Gesetz im eigentlichen Sinn be-

darf.  

 

Der Verband ist der Ansicht, dass die Möglichkeit der elektronischen Wahlen ebenfalls an-

geboten werden soll. Die technische Umsetzung ist weiter zu prüfen.  
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Wir hoffe, dass Sie unsere Anregung aufnehmen können und danken Ihnen für die Möglich-

keit zur Stellungnahme. 

 

 Freundliche Grüsse 
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